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Bürgerhaushalt 2022, Vorschlag Nr. 121 – Notwendige Verkehrsberuhigung 
 
Im Namen des Stadtrates bedanke ich mich für Ihre Vorschläge zum Bürgerhaushalt 2022.  
 
Der Vorschlag wurde durch den zuständigen Fachausschuss geprüft und ich teile Ihnen im Ergebnis dieser 
Prüfung folgendes mit: 
 
Mit Ihrem Bürgerhaushaltsvorschlag zeigen Sie eine ganze Reihe von Lösungsvorschlägen für die 
Geschwindigkeits- und Lärmproblematik in der Schortestraße auf, welche mehr oder weniger geeignet sind 
die Grundproblematik zu lösen. Innerstädtischen Zielverkehr zu und in einem Wohngebiet umzuleiten, 
Durchfahrten zu sperren oder die innerstädtischen Buslinien in der Taktung bzw. deren Fahrtroute zu 
ändern erzeugt entweder neue Probleme oder verlagert die Verkehrs- und Lärmprobleme auf andere 
Bereiche.  
 
Um einen tatsächlichen Eindruck von dem Verkehrsaufkommen und vor allem von den gefahrenen 
Geschwindigkeiten zu erhalten, erfolgten  im 3. Quartal 2021 über einen längeren Zeitraum technische 
Verkehrszählungen und Geschwindigkeitsmessungen in dem betreffenden Bereich der Schortestraße. Die 
24-Stunden-Ergebnissen haben eine hohe Anzahl von Fahrzeugbewegungen in beide Fahrtrichtungen 
sowie bei 85 % der Fahrzeuge überhöhte Geschwindigkeiten ergeben.  
 
Das daraus abzuleitende Gefährdungspotential insbesondere für die Straße querende Fußgänger zur 
Gartenanlage, zum Garagenkomplex und zur Rodelwiese sowie die anzunehmende Lärmbelastung 
rechtfertigen zunächst die Anordnung einer Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h für den Bereich der 
Schortestraße ab Einmündung Garagenkomplex bis zur Einmündung in die Geschwister-Scholl-Straße. Ob 
die Ausweisung des Gesamtgebietes Ringstraße „Altneubau“ langfristig im Rahmen einer Tempo-30-Zone 
erfolgen kann, wird aktuell im Rahmen der Überarbeitung des städtischen Verkehrskonzeptes 
abschließend geprüft.      
 
Ihr Vorschlag Nr. 121 zum Bürgerhaushalt 2022 wird somit für den Bereich der Schortestraße ab 
Einmündung Garagenkomplex bis zur Einmündung in die Geschwister-Scholl-Straße berücksichtigt und im 
Haushaltsjahr 2022 realisiert. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Daniel Schultheiß 


